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Aus der Gemeinderatssitzung am 20.06.2018
1. Umbau und Erweiterung der 
 Marie-Luise-Kaschnitz-Grundschule
Umbau und Erweiterung zur Ganztagsschule wurde in zwei Abschnit-
ten geplant, für den ersten Abschnitt sind Mittel aus dem Ausgleichstock 
sowie die Fachförderung bewilligt, für den zweiten Abschnitt ist ein Zu-
schuss nach dem Kommunalinvestitionsgesetz zugesagt, ob es Mittel 
aus dem Ausgleichstock gibt, ist noch nicht entschieden. Mit dem Bau 
muss spätestens Anfang Juli begonnen sein, damit die Zuschüsse nicht 
verfallen. Ein Vorhaben ist begonnen, sobald dafür entsprechende Liefe-
rungs- oder Leistungsverträge abgeschlossen sind.
Der Gemeinderat beschließt deshalb, den Auftrag für die Metallbau- und 
Schlosserarbeiten (Außentreppe und Brandschutzmaßnahmen der Fir-
ma Albert Kern Metallbau GmbH in Sölden als günstigste Bieterin, zum 
geprüften Angebotspreis von brutto 11.132,45 Euro zu erteilen.
Die Baumaßnahmen soll jedoch in einem durchgezogen und nach den 
Sommerferien ausgeschrieben werden. Derzeit wird die Werksplanung 
erstellt und laufen Gespräche mit allen Beteiligten.

2. Gemeindebauhof:
 a)  Verabschiedung des bisherigen Bauhofsleiters   

Walter Steiert in den Ruhestand  
Der Bürgermeister verabschiedet den bishe-
rigen Bauhofleiter Walter Steiert in den Ruhe-
stand. Walter Steiert war vom 01.08.1981-
31.05.2018 Leiter des Bauhofes, den er in 
37jähriger Tätigkeit aufgebaut und maßgeb-
lich geprägt hat. Der Bürgermeister skiziert 
die Entwicklung den der Bauhof in dieser Zeit 
genommen hat und spricht Herrn Steiert 
Dank und Anerkennung aus, überreicht ihm 
eine Dankurkunde sowie ein Präsent und 
wünscht ihm alles Gute für seinen Ruhe-
stand.

Im Namen des Gemeinderates bedankt sich Bürgermeisterstellver-
treter Hanspeter Moll und überreicht ebenfalls ein Geschenk.
Walter Steiert dankt für die gute Zusammenarbeit, die ehrenden 
Worte und die Präsente.

 b) Vorstellung des neuen Bauhofleiters Stefan Schweizer 
Der Bürgermeister stellt den neuen Bau-
hofleiter Stefan Schweizer vor. Er hat zum 
01.05.2018 seine Arbeit als Nachfolger von 
Walter Steiert begonnen und sich schon gut 
eingearbeitet. Bei der Betreuung der Wasser-
versorgung wird er vorerst noch von seinem 
Vorgänger Walter Steiert stundenweise un-
terstützt.

3. Förderung von Bürgerschaftlichem Engagement   
und Bürgerbeteiligung

Der Gemeinderat beschließt den Beitritt zum Gemeindenetzwerk 
Bürgerschaftliches Engagement.  Die Mitgliedschaft ist kostenfrei. 
Das Netzwerk bietet Information und Beratung z.B. bei der Entwick-
lung von Baugebieten sowie Unterstützung hinsichtlich der Bean-
tragung von Fördermitteln im Rahmen einer Quartiersentwicklung.

4. Stellungnahme zu Anträgen auf Baugenehmigung
Der Gemeinderat erteilt das gemeindliche Einvernehmen zu einem 
Antrag auf Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplanes 
„Oberdorf III“ hinsichtlich des Abstandes zur Straße im Zusammen-
hang mit dem Neubau von zwei Garagen mit der Auflage, dass die 
von der Möhlinstraße her erschlossene Garage mit einem automati-
schen bzw. ferngesteuerten Tor versehen wird.

5. Bekanntgabe der Beschlüsse aus nichtöffentlicher Sitzung
 Der Bürgermeister gibt bekannt, dass der Gemeinderat in 

nichtöffentlicher Sitzung keine Beschlüsse gefasst hat.

6. Bekanntgaben des Bürgermeisters
 Der Bürgermeister gibt bekannt, dass
 -    heute eine ganztägiges Treffen der INTERREG-Projektgruppe 

„Generationenübergreifendes Leben und Wohnen“ mit Teil-
nehmern aus dem Straßburg, Woerth und Lembach in Boll-
schweil war, Moderation Frau Prof. Kricheldorff,

 -    für die Sanierung der Marie-Luise-Kaschnitz-Schule ein wei-
terer Zuschuss in Höhe von 222.000 Euro bewilligt wurde  
(Projektförderung nach dem Kommunalinvestitionsgesetz),

 -    die Umbaumaßnahmen im Kuckucksbad planmäßig laufen,
 -    in der nächsten Woche der Einbau der Klimaanlage im Rat-

haus beginnt,
 -    in der nächsten Woche ein weiterer Flüchtling zugewiesen 

wird,
 -    die nächste Gemeinderatssitzung am 18.07.2018 sein wird.

Rathaus Sprechzeiten
Rathaus Bollschweil 
Telefon 0 76 33 / 95 10–0 (Zentrale) 
Telefax 0 76 33 / 95 10–30 
E-Mail gemeinde@bollschweil.de 
Homepage www.bollschweil.de 
  
Telefon-Durchwahl-Nummern und E-Mail-Adressen: 
Schweizer, Josef 0 76 33 / 9510-13   schweizer@bollschweil.de 
Hauser, Manuela 0 76 33 / 9510-14   hauser@bollschweil.de 
Kury, Martha 0 76 33 / 9510-10   kury@bollschweil.de 
Schlott, Thomas 0 76 33 / 9510-18   schlott@bollschweil.de 
Weber, Konrad 0 76 33 / 9510-11   weber@bollschweil.de 
  
Sprechzeiten:
Montag 08.00 bis 12.00 Uhr 
Mittwoch 08.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag  08.00 bis 12.00 Uhr und 16.00 bis 18.00 Uhr 
Freitag 08.00 bis 12.00 Uhr 
  und nach Vereinbarung. 
  
Die Dienstags-Sprechzeiten entfallen aufgrund der Personalsi-
tuation bis auf weiteres. 
  
Wenn Sie den Bürgermeister sprechen wollen, empfiehlt sich 
eine telefonische Termin-Vereinbarung (0 76 33 / 95 10 – 10). 
  
Rathaus St. Ulrich 
Bürgermeister-Sprechstunde am Montag, 2. Juli 2018,  
16.00 bis 17.00 Uhr, Telefon 0 76 02 / 2 54 
  
Bauhof 
Telefon 01 71 / 4 92 20 33 
 
 

Allgemeine Informationen

Sprechtage der Rentenversicherung 
Die Gemeinden Ehrenkirchen und Bollschweil lassen gemeinsam die 
Rentenangelegenheiten ihrer Bürgerinnen und Bürger direkt vom 
Versichertenberater der Deutschen Rentenversicherung Herrn Hans 
Krix bearbeiten.

Herr Krix erteilt Auskunft in allen Fragen der Deutschen Rentenversi-
cherung, hilft beim Ausfüllen von Formularen, Kontenklärungen und 
nimmt Rentenanträge entgegen. 

Die nächsten Sprechtage sind am
05.07., 19.07., 26.07., 16.08. und 23.08.2018
im Rathaus Ehrenkirchen, Jengerstr. 6, Zimmer Nr. 0.6, Erdgeschoss. 
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Telefonische Anmeldung:
Bürgermeisteramt Ehrenkirchen
Frau Melanie Kindel, Telefon 07633 / 804-23
Frau Ute Kühlwein, Telefon 07633 / 804-21, oder
Frau Lisa Martinelli, Telefon 07633 / 804-22. 

Bitte zum Sprechtag mitbringen:
Versicherungsunterlagen
Personalausweis
Steueridentifikationsnummer
Bankverbindung (IBAN+ BIC) 
  
 

„Brunch - Kreative Rezepte für 
Frühstücks-Fans“
Workshop-Angebot des Forums 
ernähren, bewegen, bilden  

Brunch - Die Kombination aus „Breakfast“ und „Lunch“, also aus Früh-
stück und Mittagessen,  macht mit einer großen Vielfalt an Speisen 
alle glücklich. Aus diesem Grund veranstaltet das Forum ernähren, 
bewegen, bilden des Landratsamtes Breisgau-Hochschwarzwald 
zusammen mit der Landesoffensive „Mach‘s Mahl“ des Ministeriums 
für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg 
einen Workshop, in dem es darum geht, die verschiedensten Rezep-
te für warme, kalte, süße und deftige Speisen kennen und lieben zu 
lernen. 

Egal ob Anfänger oder Fortgeschrittene, der Kurs bietet für alle In-
teressierten die Möglichkeit, tolle Rezepte mit Gelinggarantie aus-
zuprobieren. Der Kurs findet am Samstag, 14. Juli von 10:00 - 13:00 
in der Schulungsküche des Forums ernähren, bewegen, bilden am 
Europaplatz 1 in Breisach statt. 

Der Unkostenbeitrag liegt bei zehn Euro. Eine Anmeldung ist bis 
zum 09. Juli telefonisch unter 0761 2187–9580 oder unter www.fo-
rum-ebb.de möglich. Die Teilnehmer sollen Schürze, Geschirrtuch, 
kleines Gästehandtuch und gegebenenfalls ein Haarband sowie ei-
nen Behälter für übrig gebliebene Speisen mitbringen. 

 
 

WAS NUN,  
HERR KOMMISSAR? 

Präventionstipps der Woche Ihrer Polizei zum Thema 
„Enkeltrick“ 

UNSERE FAKTEN:  Die Betrüger rufen meist bei älteren Personen an und 
geben sich als Verwandte, Enkel oder auch gute Bekannte aus. Es wird 
eine Notlage (z.B. Verkehrsunfall oder Immobilienkauf) vorgetäuscht 
und eine finanzielle Unterstützung erbeten. Hierzu wird dann ein Bote 
geschickt um das Geld abzuholen. 
  
UNSERE TIPPS: Vergewissern Sie sich in der Familie, ob sich der/die 
angebliche Anrufer/In tatsächlich in einer Notlage befindet. Geben 
Sie dem Anrufer keinerlei Informationen über Ihre persönlichen Ver-
hältnisse. 

Lassen Sie sich nicht unter Druck setzen und brechen Sie das Tele-
fonat ab, wenn Ihnen etwas merkwürdig erscheint. Melden Sie sich 
ggf. über den Notruf 110 bei der Polizei. 
  
UNSER ANGEBOT: Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Ihre örtlichen 
Polizeidienststellen.  

Diese informieren Sie gerne über die richtigen 
Verhaltensweisen! 
  
Wir möchten, dass Sie sicher leben! 

Ihre Polizei 
 

 

 
 

Nächste Haltestelle: Zukunft 
VAG stellt Ausbildungsberufe vor 
 

Für Jugendliche aus dem Raum Freiburg bietet die Freiburger Ver-
kehrs AG (VAG) am 20. Juli von 15 bis 17 Uhr einen Ausbildungsnach-
mittag an, bei dem alle im Verkehrsbetrieb vorhandenen Ausbil-
dungsstellen vorgestellt werden. Die Palette der Berufsausbildungen 
bei der VAG ist sehr vielfältig. Geboten werden Ausbildungsplätze in 
den Bereichen Elektroniker/in, Fachkraft im Fahrbetrieb, Koch/Kö-
chin, Industriemechaniker/in, IT-Fachinformatiker/in, KFZ-Mechatro-
niker/in, Duales Studium Bauingenieurwesen, Duales Studium BWL. 
Anmeldungen zum Schnuppertag können bis zum 13. Juli erfolgen 
unter ausbildung@vagfr.de 
 
 

Montag, 02.07.2018
Gelber Sack 
  
Dienstag, 03.07.2018
Restmüll und Biotonne 
 
 

Weiterbildung

VHS-Bollschweil  
Literarischer Spaziergang auf den Spu-
ren von Marie Luise Kaschnitz nach der 

Erzählung „Beschreibung eines Dorfes“ mit Besichtigung des 
Kaschnitz-Zimmers 
Führung mit Annemarie Kugge. 
Termin: Samstag: 30.06.2018; 11.00 Uhr 
Treffpunkt: am Alten Rathaus im Leimbachweg (Bollschweil) 
Gebühr: 6,00 € 
Anmeldung: nicht erforderlich 
 

AUF DER SUCHE? Wussten Sie...
... dass Sie auf www.primo-stockach.de alle 
Anzeigenteile der Heimatblätter  auch ONLINE 
lesen können?
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Notfalldienst

Notruf (Polizei, Feuerwehr, 
Rettungsdienst):  Telefon 112 
  
An den Wochenenden und Feiertagen, sowie zu den sprechstun-
denfreien Zeiten stehen niedergelassene Ärztinnen und Ärzte ihren 
Patientinnen und Patienten für die Notfallversorgung zur Verfügung. 
  
Bitte wählen Sie für den ärztlichen Bereitschaftsdienst die Ruf-
nummer 116 117 
 
Über die Leitstelle wird Ihnen ein diensthabender Arzt vermittelt, so-
fern der eigene Hausarzt oder behandelnde Facharzt nicht erreich-
bar ist. 
  
Akut lebensbedrohliche Notfälle werden weiterhin vom Rettungs-
dienst versorgt, der wie gewohnt unter der Rufnummer 112 zu er-
reichen ist. 
  
Zahnärztlicher Notfalldienst:  Telefon 0 18 03 / 222 555 40 
  
Telefonseelsorge:  Telefon 08 00 / 1 11 01 11 
  
Trinkwasserversorgung  Telefon 01 71 / 4 92 20 33 
  
Strom  Telefon 07623 92-1818 
  
Gas  Telefon 08 00 / 2 76 77 67 
  
Kabel-TV  Telefon 03 41 / 42 37 20 00 
 
 
Apotheken-Notfalldienst 
Donnerstag, 28.06.2018:
>Hardt-Apotheke
Schwarzwaldstr. 16 A, 79258 Hartheim, Breisgau, Tel.: 07633 - 1 33 55 
 
Freitag, 29.06.2018:
>Apotheke am Bahnhof Bad Krozingen
Bahnhofstr. 6, 79189 Bad Krozingen, Tel.: 07633 - 47 47 
 
Samstag, 30.06.2018:
>Tuniberg-Apotheke Munzingen
St.-Erentrudis-Str. 22, 79112 Freiburg (Munzingen), Tel.: 07664 - 32 05 
 
Sonntag, 01.07.2018:
>Breisgau-Apotheke Kirchhofen
Staufener Str. 1, 79238 Ehrenkirchen (Kirchhofen), Tel.: 07633 - 53 93 
 
Montag, 02.07.2018:
>Schwarzwald-Apotheke Bad Krozingen
St.- Ulrich-Str. 2, 79189 Bad Krozingen, Tel.: 07633 - 41 05 
 
Dienstag, 03.07.2018:
>Faust-Apotheke Staufen
Hauptstr. 52, 79219 Staufen im Breisgau, Tel.: 07633 - 95 82 20 
 
Mittwoch, 04.07.2018:
>Bad Apotheke Krozingen
Bahnhofstr. 23, 79189 Bad Krozingen, Tel.: 07633 - 9 28 40 
 
Donnerstag, 05.07.2018:
>St.Trudpert-Apotheke
Wasen 49, 79244 Münstertal, Schwarzwald, Tel.: 07636 - 5 66 
 
Infos unter: ‚http://www.lak-bw.de/Notdienstportal‘ 
Der Notdienst gilt für die Apotheken i.d.R. bis zum darauffolgenden 
Tag, 08.30h. 
Für die Richtigkeit wird keine Gewährleistung übernommen. Infor-
mieren Sie sich vorab telefonisch bei der diensthabenden Apotheke. 

Kath. Seelsorgeeinheit  
Batzenberg-Obere Möhlin 
 Kath. Pfarrgemeinde St. Hilarius
Anton-Fränznick-Weg 2,
Tel.: 07633/5317; Fax: 07633/802 344, 
E-Mail: Dorothea.Rees@kath-bom.de
Homepage: www.kath-bom.de 
Pfarrbrief per mail? 
www.kath-bom.de/pfarrbriefabo 

Samstag, 30.06.
keine Vorabendmesse 
Sonntag, 01.07.
19:00 Uhr Hl. Messe (Pfr. Dr. Dietrich) 
Donnerstag, 05.07.
keine Hl. Messe 
Samstag, 07.07.
17.55 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Vorabendmesse (Pater Elias) 
  
Pastoralsynode
Seelsorgeeinheit Batzenberg- Obere Möhlin
Sa. 21. Juli ’18
8.30–20.00 Uhr
in und um die kath. Kirche in Pfaffenweiler
Anmeldeschluss: 1. Juli 2018, Corinna.Koenig@kath-bom.de 
 
 Kath. Pfarrgemeinde St. Peter und Paul, St. Ulrich 
St. Ulrich 10, 
Tel.: 07602/910111; Fax: 07602/910119 
E-Mail: Dorothea.Rees@kath-bom.de 
Homepage: www.kath-bom.de 
Freitag, 29.06.
19:00 Uhr Hl. Messe (Pfr. Kimmig) 

 Patrozinium Hl. Petrus und Paulus
Sonntag, 01.07.
09:00 Uhr Hl. Messe als Jugendgottesdienst gestaltet  
 mit Jugendchor (Prof. Dr. Schockenhoff) 
Freitag, 06.07.
19:00 Uhr Hl. Messe (Pater Elias) 
Sonntag, 08.07.
09:00 Uhr Hl. Messe (Prof. Dr. Schockenhoff) 
  
Einladung zum Kindermusical in St. Ulrich
Der Kinderchor St. Ulrich wird am Sonntag, 8. Juli 2018 um 14.30 Uhr 
im Ussermann-Saal das Kindermusical „Ritter Rost und das Gespenst 
„ von Jörg Hilbert/Felix Janosa aufführen. Herzliche Einladung!
Ein obdachloses Gespenst erscheint auf der Eisernen Burg des Rit-
ter Rost und veranstaltet mit Koks dem Hausdrachen eine Gespens-
tershow. Währenddessen muss Ritter Rost zu einem großen Rit-
terturnier einladen, bei dem auch Burgfräulein Bö, König Bleifuß der 
Verbogene, sein Schreiber Ratzefummel und viele andere Blechritter 
nicht fehlen dürfen. 
Das Turnier endet mit einer dicken Überraschung - nicht nur für Rit-
ter Rost ... 
 
 

Evangelische Gemeinde  
Ehrenkirchen-Bollschweil
Samstag, 30. Juni 2018
10.00 Uhr Mitarbeiterausflug nach St. Ulrich

Sonntag, 01. Juli 2018  (5. Sonntag nach Trinitatis)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Einführung der zuge-
wählten Kirchengemeinderätinnen Myriam Frey 
und Christiane Kübek. Abendmahlfeier
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Dienstag, 03. Juli 2018
16.00 Uhr Sommerfest der Dienstagsrunde im Paul-Gerhardt-Haus
Mittwoch, 04. Juli 2018
10.00 Uhr Redaktionssitzung
18.45 Uhr Jugendchorprobe mit der neuen Leiterin Laura Schröer
20.00 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderats
Freitag, 06. Juli 2018
17.00 Uhr Spieleabend
Sonntag, 08. Juli 2018  (6. Sonntag nach Trinitatis)
11.15 Uhr MiniMax-Gottesdienst für Kinder von 1-5 Jahren und ihre 
Geschwister, Eltern und Großeltern. Mit Taufe von Theresa und Leon 
Schlupper.
20.00 Uhr „Vincent will meer“ – Filmgottesdienst. Eine Reise, so ver-
rückt wie unvergesslich ...
Vincent haut ab – raus aus der Klinik, in der er lernen sollte, mit sei-
nem Tourette-Syndrom umzugehen. Er will unbedingt nach Italien 
ans Meer und dabei kommt er noch nicht mal bis zum Bäcker, sagt 
sein Vater ...Mut haben und Ungewohntes kennenlernen, lassen Sie 
sich überraschen!“ Herzliche Einladung!

Das biblische Motto für die kommende Woche:
Aus Gnade seid ihr selig geworden durch Glauben, und das nicht aus 
euch: Gottes Gabe ist es.  Epheser 2,8 
 
 

Soziale Einrichtungen

InterKoolTour 2018 
mit den 3 Workshops 1Erlebnis // Film // 
Dance 

Dieses Jahr veranstalten wir wieder das Jugendprojekt „InterKooltour“ 
vom 13.08.18 bis zum 18.08.18. Die Workshops 1 Erlebnis und Film 
werden im Jura in Ehrenkirchen und der Workshop Dance wird in der 
JPG-Halle in Schallstadt von 11.00 bis 15.30 Uhr stattfinden. Für Verpfle-
gung wird an den einzelnen Workshoptagen gesorgt. Am 18.08.18 wird 
dann ein gemeinsames Abschlussfest im Jura in Ehrenkirchen veranstal-
tet, zu dem alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer, Familie und Freunde 
herzlich eingeladen sind.  
Workshop 1 Erlebnis – Jura Ehrenkirchen
Beim 1Erlebnis Workshop werden unter Anleitung eines Erlebnispä-
dagogen verschiedene Challenges und Spiele durchgeführt. Unter 
anderem ist eine Kanutour auf dem Altrhein geplant und weitere Out-
door-Aktivitäten, die Spaß machen und herausfordern.  
Workshop Film – Jura Ehrenkirchen
Beim Filmworkshop wird zusammen mit einem professionellen Filme-
macher ein Film zum Projekt InterKoolTour gedreht und geschnitten, der 
dann am Ende der Workshopwoche gezeigt und veröffentlicht wird. 
Workshop Dance – JPG-Halle Schallstadt
Beim Tanzworkshop werden Tanzstyles wie Hip Hop, Jazz, Salsa und Afro 
unterrichtet. Gemeinsam mit einer professionellen Tänzerin wird eine 
Choreographie erarbeitet und am Ende der Workshopwoche wird diese 
bei dem gemeinsamen Abschlussfest vorgeführt! 
Jugendliche können sich zu jeweils einen der drei Workshops anmelden 
// Der Anmeldeschluss ist der 06.08.18 // Die Teilnehmergebühr beträgt 
25,- pro Person // Die Teilnehmerzahl ist begrenzt! 
Anmeldungen sind telefonisch, per Whatsapp, oder per Email möglich:
017641102783 oder oschowitzer@cjw.eu 
Die Veranstaltung ist eine gemeinsame Aktion der OMJ 
(Offene Mobile Jugendarbeit) Schallstadt/ Ebringen und 
Ehrenkirchen/ Bollschweil! 
Wir freuen uns auf Dich! 
 
 

FAMILY BUSINESS ist ein großarti-
ger Dokumentarfilm von Christiane 
Büchner über ein wichtiges und 
aktuelles Thema unserer Zeit 

Jowita und ihr Mann wollen ihr Haus in Polen renovieren, ausbau-
en,verschönern. Doch um diesen Traum verwirklichen zu können, 
braucht die Familie Geld. Und so lässt sich Jowita als Altenpflegerin 

ausbilden, um dann für zwei Monate zu einer Familie nach Deutsch-
land zu gehen. Leicht fällt Jowita der Abschied von ihrem Mann und 
ihrer Tochter nicht. Das gleiche gilt für die Eingewöhnung in der neu-
en Umgebung. Denn Anne, die unter anfänglicher Demenz leidet, 
kann sich mit der fremden Frau in ihrem Haus nicht so einfach abfin-
den. Und sie möchte die Kontrolle über den eigenen Haushalt nicht 
so einfach abgeben. Eine schwierige Situation. Für beide Seiten.  
Die besondere Stärke in Christiane Büchners Dokumentarfilm FA-
MILY BUSINESS liegt darin, dass er beide Seiten gleich stark beleuch-
tet und der Zuschauer den oft konfliktreichen gemeinsamen Weg 
mitgehen, mitfühlen kann. Ob Sprachbarrieren, kulturelle Andersar-
tigkeiten oder Meinungsverschiedenheiten in der Haushaltsführung 
– der Zuschauer ist direkt mit eingebunden und erlebt so viele heite-
re, anstrengende, schwierige aber auch berührende Momente. 

Das Thema ist aktuell. Es gibt auch bei uns in den Gemeinden viele 
ältere Menschen die auf Pflege angewiesen sind, sie sich aber nicht 
leisten können. Eine ausgebildete Haushaltshilfe aus Osteuropa ist 
oft der einzige Ausweg für die Familien. 

Wir laden Sie herzlich zu diesem Film ein, am Mittwoch, 11. Juli 
2018 um 19 Uhr ins Feuerwehrhaus nach Sölden 

Der Eintritt ist frei, Anmeldung ist nicht erforderlich! 
 
 

Dorfhelferinnenwerk Sölden e.V. 
  

Sie befinden sich... 
...im Krankenhaus? 
...zur Kur? 
... krankgeschrieben zu Hause (auch z.B. Risikoschwangerschaft oder 

nach einem Krankenhausaufenthalt)? 
  
Sie sind... 
...krankenversichert (freiwillig oder Pflichtversicherung)? 
...Voll- oder Teilzeit-Hausfrau oder -Hausmann? 
  
Sie haben... 
... Kinder unter 12 Jahren (bei AOK-Versicherten Kinder   

unter 14 Jahren)? 
...ein behindertes Kind? 
...eine Krankmeldung Ihres Arztes? 
  
Sie suchen 
... jemanden, der sich während Ihres Krankenstandes um Ihre Kinder, 

den Haushalt, sowie die sonst regelmäßig von Ihnen ausgeführten 
Haus-, Garten- und ggf. landwirtschaftlichen Arbeiten kümmert? 

  
Dann wissen Sie... 
... jetzt, dass wir für Sie da sind und dafür sorgen, dass Sie sich in Ruhe 

erholen können, während unsere Dorfhelferinnen die sonst von Ih-
nen täglich verrichteten Arbeiten erledigen. 

Sie müssen... 
... nicht unbedingt einen landwirtschaftlichen Betrieb führen!  

Die oben genannten Voraussetzungen reichen bereits aus, damit 
Sie einen Anspruch auf den Einsatz einer Dorfhelferin haben. 

  
Ihre Ansprechpartnerin und Einsatzleitung 
Christiane Kübek, Telefon 0 76 33 / 92 55 55 
  
Station Ehrenkirchen 
Träger der Station: 
Gemeinde Bollschweil 
Gemeinde Ehrenkirchen
Kath. Kirchengemeinde Bollschweil
Kath. Kirchengemeinde Bollschweil-St. Ulrich
Kath. Kirchengemeinde Ehrenkirchen-Kirchhofen
Kath. Kirchengemeinde Ehrenkirchen-Ehrenstetten
Kath. Kirchengemeinde Ehrenkirchen-Norsingen
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Agenda 21 

Veranstaltungen im Bollschweiler Dorftreff „Im Alten Rathaus“,
Leimbachweg 2 
Donnerstag, 28. Juni, 19.00 bis 21.00 Uhr: Flügel und Wurzeln. 
Männer gemeinsam im Gespräch. Mit Mohammed Jabur. 
Freitag, 29. Juni, 15.00 bis 18.00 Uhr: Wochenmarkt. Mit Bioge-
müse und Obst, Fleisch und Wurst, Käse, Oliven, Antipasti und Honig 
und Kerzen. Das Bücherregal im Alten Rathaus ist geöffnet. Lese-
tipp: „Swallow, mein wackerer Mustang“ - ein Karl- May-Roman von 
Erich Loest. 
Dienstag, 3. Juli, 17.00 bis 18.30 Uhr: Offenes Singen. Mit Fritz 
Haege am Klavier. Jeder/jede, die mitsingen will, ist willkommen.  
Mittwoch, 4. Juli, 19.30 bis 20.30 Uhr: Stammtisch. Wir kümmern 
uns um die Flüchtlinge im Dorf. Wer mithelfen will, ist willkommen. 
Donnerstag, 5. Juli, 9.30 bis 10.30 Uhr: Sanftes Hatha-Yoga für 
alle. Übungen, die Balance, Energie und Wohlbefinden vermitteln. 
Für alle, die Yoga immer schon mal kennenlernen wollen oder auch 
schon geübt sind (Ort: Möhlinhalle, Raum 4,  weitere Termine am 
19. Juli und 2. August). Kontakt/Anmeldung: Brigitte Lall, zertifizierte 
Yogalehrerin, dipl. Heilpraktikerin. Tel. 81539 oder e-Mail: lall.yoga@
freenet.de  
Donnerstag, 5. Juli, 19.00 bis 21.00 Uhr: Flügel und Wurzeln. 
Männer aus allen Kulturen tauschen sich aus. Mit Mohammed Jabur. 
Freitag, 6. Juli, 15.00 bis 18.00 Uhr: Wochenmarkt. Alle Stände 
außer Honig und Kerzen. Mit Kaffee und Kuchen im Alten Rathaus, 
serviert von Klasse 4 der Schule. Das Bücherregal im Alten Rathaus 
ist geöffnet.  
Sonntag, 8. Juli, 15.00 bis 17.00 Uhr: Vernissage Hede und Otto 
Schwizler.  Die Ausstellung im Alten Rathaus am neu gestalteten 
Dorfplatz bietet Gelegenheit, neue Aquarelle und Holzobjekte des 
Künstlerpaares aus Bollschweil zu sehen und mit den beiden zu 
sprechen. (Weitere Termine an den Sonntagen 15. Juli und 22. Juli, 
jeweils 15.00 bis 17.00 Uhr).   
Sprecherin der Agenda: Veronika Schweizer, Tel. 5209. 
 
 

Bolando

Wenn die Abende wieder länger und die Nächte kürzer werden, ist es 
Zeit für bolandos Sommerbühne – gute Musik bei regulärem Gastro-
nomiebetrieb und freiem Eintritt unter dem Motto:  
erst genießen, dann bezahlen. Die Gage für die Künstler wird nach 
dem Konzert im wandernden Hut gesammelt. 
  
Rare Tulpe - JazzPop 
Das gutgelaunte Quintett spielt oft jazzig angehaucht, aber auch 
Pop, Soul und ein wenig Funk. Im Repertoire sind Stücke von Jethro 
Tull, Zaz, Rihanna, Britney Spears oder Lady Gaga. Die Interpretatio-
nen sind nie langweilig, sondern erfrischend anders –also, nicht ein-
fach nachgespielt, sondern mit viel Ideenreichtum gewürzt. 
Die Band besteht aus der Sängerin Petra Obergfell (Gesang und 
Querflöte) und Rainer Wahl (Saxophone), die beide in Waldkirch le-
ben, den Freiburgern Ulrich Lickert (Keyboards) und Thomas Heis-
ler (Kontrabass und E-Bass) sowie ihrem neuen Schlagzeuger Don 
Eastman, der Profidrummer in Los Angeles war und jetzt in der Nähe 
Freiburgs wohnt. Alle Musiker waren und sind langjährig in der Regio 
aktiv, unter anderem bei Covers Finest, Patty O. und den Swinging 
Jazzpants. 
Hören, staunen und mitreißen lassen vom Groove 
der Raren Tulpe! 
  
Donnerstag, 28.06.2018 im bolando Dorfgasthaus 
in Bollschweil, ab 20:30 Uhr 
bolando Dorfgasthaus, Leimbachweg 1, 79283 Bollschweil, 
07633 / 95 999 10 
Erster Eindruck unter: http://www.raretulpe.de/  

Schwarzwaldverein, Ortsgruppe 
Freiburg-Hohbühl
30. Juni, Samstag:  „Stammtisch“  im Berglusthaus, 
ab 14 Uhr, Ab 10 Uhr Arbeitseinsatz im und um das 
„Berglusthaus“. Wir pflegen die Gemeinschaft mit 

gemeinsamer Arbeit für unser Wanderheim. Es gibt für jeden etwas 
zu tun. Getränke gratis. Info: bei Manfred Metzger, Tel. 07665/2430, 
E-Mail: info@manfred-metzger.de 
01. Juli, Sonntag:  „Gemeinschaftswanderung mit CBL“, Hochvoge-
sen-Wanderung ,Fauna, Flora, Wiesen, Seen, Gletscherformationen, 
Aufstieg: 450m, Gehzeit: 4,5Std /12km, mittel, Einkehr: ja, Rucksack-
verpflegung: ja, Fahrt mit Bus ab 30 Pers., sonst mit Pkw, Treff: 8 Uhr, 
P&R Bissierstr., Straba-Linie 3, Fahrtkosten: Mitglieder 15 €, Nicht-
mitglieder 20 €, Anmeldung bei Manfred Metzger, Tel. 07665/2430, 
E-Mail: info@manfred-metzger.de, Führung CBL: F. Fluchaire,  
03.07, Dienstag: „Gesundheitswanderung“,   für alle Altersgruppen 
mit ausgewählten Übungen die fit machen, Gehzeit: 1,5-2Std, Kos-
ten: Nichtmitglieder 3 €; Treff: 17 Uhr , Stadtgarten Freiburg, Musik-
pavillon, Führung: Walter Sittig, Tel. 01733292710, 
E-Mail: waltersittig@aol.com    
05. Juli, Donnerstag:  „Östlicher Schönberg“, Ebringen-Hst.Tirol, 
Treff: 8,45 Uhr, ZOB Bus 7240, Aufstieg: 185m, Gehzeit: 3Std/8,5km, 
mittel, Einkehr: am Ende, Rucksackverpflegung: ja, Führung: Gerti 
Plangger, Tel. 0761/492563 

Gäste sind herzlich willkommen 
 
 

Schlosskonzert in Bollschweil 
am Samstag, 07. Juli 2018, 20 Uhr 
  

Jazz trifft Blasmusik 
Die  Trachtenkapelle Bollschweil lädt zu einem besonderen Kon-
zert, unter dem Motto „Jazz trifft Blasmusik“ in den historischen 
Schlosshof von Schloss Bollschweil ein. 
Dirigent Carl - Philipp Rombach  hat zusammen mit den Musike-
rinnen und Musikern ein neues Programm mit Werken der großen 
Swing und Jazzkomponisten einstudiert. 
Erleben Sie Kompositionen, von Benny Goodman, Glenn Miller, Hen-
ry Mancini und anderen Größen dieser Zeit und Art dieses Musikstils. 
Seien Sie gespannt und freuen Sie sich wieder auf ein außergewöhn-
liches Musikprogramm. 
Das herrliche Ambiente des historischen Schlosshofes wird das üb-
rige für einen stimmungsvollen Musikabend bieten. Reservieren Sie 
sich auf jeden Fall diesen Abend und freuen Sie sich mit uns auf ein 
wunderschönes Konzerterlebnis. Das Konzert findet auch bei Regen 
statt. 
Vorverkauf: Versicherungsbüro Markus Zahn (Tel.Nr. 07633 - 
50226), im Brotkörble und bei allen aktiven Musikerinnen und 
Musikern. 
  
Ihr Musikverein / Trachtenkapelle Bollschweil e.V.  
 
 

Aus der Nachbarschaft

Samstag, 7. Juli 2018, 20h
„Tage wie diese“ - „Gute-Laune-Konzert“ mit Mixed Voices Ehrenkir-
chen im Gemeindehaus Offnadingen. Eintritt: Abendkasse 8 €, Kin-
der bis 14 Jahre frei. Mehr über den Chor gibt es unter 
www.mixed-voices-ehrenkirchen.de im Internet. 

Ende des  
redaktionellen Teils



Skatclub
BATZENBERGER   ASSE

Wir suchen noch Mitspieler, die gerne in gemütlicher Atmosphäre einen
netten Skatabend mit uns verbringen wollen. Gäste sind uns immer 
willkommen. Wir spielen jeden Dienstag um 20.00 Uhr im Gasthaus
Rebstock-Stube in Ebringen (bei der Kirche), 1 Serie mit 48 Spielen 

und sind ca. um 22.30 Uhr fertig.
Info bei Winfried, Tel.: 0 76 64 / 83 10, oder im Internet: Batzenberger-Asse.de

Finanzen regeln ohne Streit und Stress! 
Wenn zwei sich streiten freut sich der Dritte... 
Kommen Sie bei finanziellen Konflikten (Scheidung,  Trennung,
Erbengemeinschaften) lieber gleich zu Christian Dietrich. 
Mit Hilfe unserer Finanz-Mediation profitieren alle Parteien
und Sie sparen Geld und Zeit und vor allem Nerven. 

Bitte vereinbaren Sie ein kostenloses Erstgespräch um sich kennen zu lernen. 
Dietrich Finanzplanung x Max-Josef-Metzger-Str. 2 x 79111 Freiburg 

Tel.-Nr. 0761-89 760 824 x info@dietrich-finanzplanung.de

Suche Garage oder Lagerplatz
Tel.: 0176 99 50 82 84



Bauen & Wohnen
Renovieren & Modernisieren

Special
646 BAD KROZINGEN  STAUFEN  EHRENKIRCHEN  BOLLSCHWEIL

Verstopfte Rohre 
in Küche, Bad, WC, Keller 

privat oder Gewerbe?

Schirmeier Notdienst Tag und Nacht 
Tel. 07633 - 988 8642,  mobil: 0174 - 3 34 74 85



BAD KROZINGEN  STAUFEN  EHRENKIRCHEN  BOLLSCHWEIL KW 26



BAD KROZINGEN  STAUFEN  EHRENKIRCHEN  BOLLSCHWEIL KW 26

ohne Radantrieb 299,- €
mit Radantrieb 389,- €

solange Vorrat reicht

Terrassendielen Douglasie
Profi-Qualität: 27 x 135 mm oder 36 x 135 mm
auch Unterkonstruktionen und Zubehör bei uns erhältlich
Für Fassaden und Sichtschutzzäune gehobelt
• Rombusleisten Douglasie            21 x 80 mm
• Rombusleisten Lärche 22 x 70 mm
• Schuppenschalung                      21 x 135 mm
Douglasien Balkonbretter gehobelt + Fase
• 21 mm Stärke 135 + 190 mm breit
• 27 mm Stärke 135 + 190 mm breit
• 36 mm Stärke 190 mm breit



Sicher wohnen durch kombinierten Einbruchschutz,
sicherheitsbewusstes Verhalten und aufmerksame Nachbarn

Ein Einbruch in den eigenen vier Wänden ist für viele Menschen zunächst einmal ein großer Schock. Deshalb sollte man sich vor 
„ungebetenen Besuchern“ rechtzeitig schützen. "Die Verbesserung des technischen Einbruchschutzes ist besonders wichtig, um 
möglichst viele Täter scheitern zu lassen und damit den Versuchsanteil zu erhöhen", so die Kriminalpolizei. "Mittlerweile misslin-
gen über 40 Prozent der Einbrüche nicht zuletzt durch vorhandene Sicherungseinrichtungen und eine aufmerksame Nachbar-
schaft."

Am besten ist es, die mechanische Sicherungstechnik mit der elektronischen Überwachung sinnvoll zu kombinieren, 
raten die Experten der Kriminalpolizei und Fachunternehmen der Branche. Die Polizeiliche Kriminalprävention informiert dazu 
ausführlich auf ihrer Homepage: Bei Neu- und Umbauten erhält man durch den Einbau geprüfter und zerti�zierter einbruchhem-

mender Türen und Fenster nach DIN EN 1627�. ab der Widerstandsklasse (RC) 2 einen guten Einbruchschutz. Hier ist sichergestellt, 
dass es in der Gesamtkonstruktion (Türblatt, Zarge, Schloss und Beschlag) keinen Schwachpunkt gibt. Wer gerade 

umbaut oder renoviert, sollte neben der richtigen Wärmedämmung oder dem altersgerechten Umbau von 
Anfang an auch aufeinander abgestimmte technische Sicherungsmaßnahmen mit einplanen, also einen 

Einbruchschutz aus einem Guss. Denn in der Regel ist es günstiger, die geeignete Sicherungstechnik 
sofort einzubauen, als später eventuell aufwändig nachzurüsten.

Dennoch können geeignete Fenster und Türen auch nachgerüstet werden. Die Polizei emp�ehlt 
den Einbau von Nachrüstsystemen gem. DIN 18104 Teil 1 und 2. Kommen beispielsweise geprüfte 
einbruchhemmende Türen nicht in Frage, ist eine deutliche Verbesserung des Einbruchschutzes 
immer noch möglich. Voraussetzung ist allerdings, dass es sich um eine widerstandsfähige Grund-

konstruktion handelt. Wichtig: Die Nachrüstung für Türblätter, Türrahmen, Türbänder, Türschlösser, 
Beschläge, Schließbleche und auch Zusatzsicherungen müssen in ihrer Wirkung sinnvoll aufeinander 

abgestimmt sein. Nebeneingangstüren können wirkungsvoll z. B. auch mit massiven Schubriegeln, 
starken Vorlegestangen aus Holz oder Pro�lstahl im oberen und unteren Türdrittel oder mit einem Quer-

riegelschloss nachgerüstet werden. Eingebaute Sicherungen können aber nur bei fachgerechter Montage 
ihre volle Wirkung entfalten und den entsprechenden Einbruchschutz bieten.

Deshalb bieten die polizeilichen Beratungsstellen Adressennachweise von Errichterunternehmen für mech-
anische Sicherungseinrichtungen an. Bei diesen Adressennachweisen handelt es sich um Listen, in denen Fach-

�rmen genannt sind, die sich verp�ichtet haben, Sicherungstechnik entsprechend der polizeilichen Empfehlungspraxis 
nachzurüsten. Diese Listen �ndet man im Internet, indem die Stichworte „Adressennachweis Mechanische Sicherung-

seinrichtungen + Name des Bundeslandes“ in eine Internet-Suchmaschine eingegeben werden.
Was nun Mechanische Sicherungen anbelangt, so stellt diese, wie die Polizei auf ihren Präventionsseiten im Internet 

betont, grundsätzlich die Basis für ein solides Sicherungskonzept dar: Einbruchmeldeanlagen bieten einen zusätzli-
chen Schutz. Sie verhindern zwar keinen Einbruch. Allerdings erhöht sich für den Einbrecher durch den Alarm an 
eine Hilfestelle das Risiko, entdeckt zu werden. Grundsätzlich soll die Einbruchmeldeanlage auch die Möglichkeit 
bieten, einen Überfallalarm auszulösen. Wenn Sie den Einbau einer Einbruchmeldeanlage in Erwägung ziehen, 
sollten Sie sich im Vorfeld bei einer (Kriminal-)Polizeilichen Beratungsstelle beraten lassen. Um Falschalarme zu 

verhindern und um eine bestimmungsgemäße Funktion der Anlage zu gewährleisten, ist es wichtig, dass eine 
Einbruchmeldeanlage fachgerecht projektiert, installiert und instand gehalten wird.

Bei den polizeilichen Beratungsstellen gibt es in vielen Bundesländern Nachweise von Errichterunternehmen für Über-
fall- und Einbruchmeldeanlagen. Bei diesen Nachweisen handelt es sich um Listen, in denen Fach�rmen genannt sind, die 

sich verp�ichtet haben, nach bestimmten Normen, Richtlinien und Anforderungen zu arbeiten: Einfach in einer Suchmaschine 
im Internet die Stichworte eingeben: „Adressennachweis ÜMA EMA + Name des Bundeslandes“ - also zum Beispiel: „Adressen-

nachweis ÜMA EMA Baden-Württemberg" (weitere Informationen hierzu �nden sich unter www.k-einbruch.de).

Einen optimalen Schutz erhält man einerseits also durch ein aufeinander abgestimmtes Zusammenwirken von mechanischer und 
elektronischer Sicherungstechnik, andererseits gehören auch ein sicherheitsbewusstes Verhalten und eine aufmerksame Nachbar-
schaft dazu. 

Dazu gibt die Polizeiliche Kriminalprävention folgende Tipps:

Die Polizei emp�ehlt zudem, sicherheitshalber sämtliche Wertsachen aufzulisten und zu fotogra�eren.




